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Eine junge Frau fasste Mut und
verwirklichte ihre Ziele

Semra, eine junge Emigrantin süd-
ländischer Herkunft, bildschön und
charmant, war in ihrem Ausbildungs -
betrieb dermaßen gemobbt worden,
dass sie das nicht mehr aushalten
konnte und während der Probezeit
kündigte.
Es war ihr tatsächlich gelungen, eine
neue Ausbildungsstelle zu finden, je-
doch trat sie nun mit einer Ver -
spätung von über fünf Monaten
Lehre und Berufsschule an.
Verständlicherweise war sie nun das
Schlusslicht der Klasse, weil sie Lehr -
stoff nachholen musste. Hinzu kam,
dass sie ohnehin viele Wissens -
lücken hatte (nur sehr schwacher
Hauptschulabschluss) und auch die
deutsche Sprache noch nicht perfekt
beherrschte. Aber sie gab sich große
Mühe, denn sie wollte die Aus bil -
dung unbedingt abschließen.

Am neuen Arbeitsplatz fühlte sie
sich endlich wohl. Die Kolleginnen
waren freundlich, hatten aufgrund
ständiger Arbeitsüberlastung aller-
dings nicht die Zeit, Semra umfas-
send in neue Aufgabenbereiche ein-
zuarbeiten 

Sie musste sich vieles selbst beibrin-
gen, was zu manchen Fehlern führte,
die dann vom Chef bemängelt wur-
den.                                                »

Energiearbeit erleichtert 
den Weg in eine

erfolgreiche
Zukunft

Meridian-Energie-Therapien

Ilona Martin
Trennkost-Seminarleiterin,
Heilpraktikerin, Schotten
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Allerdings wurde ihr auch weiterhin
nichts ausreichend erklärt.
Semra wurde zunehmend nervöser
und fahriger, verlor an Appetit und
Gewicht, wurde vergesslich und
weinte öfter während der Arbeit. In
der Schule konnte sie sich schlecht
konzentrieren und kaum noch etwas
auswendig lernen. Sie verstand den
Sinn vieler Texte nicht.
Als ihr Arbeitgeber ihr empfahl, sich
auf ADS (Aufmerksamkeits-Defizit-
Syndrom) und LRS (Lese-Recht -
schreib- Schwäche) untersuchen zu
lassen, gab ihr eine Bekannte meine
Telefonnummer.
So kam Semra in meine Praxis.
Allein schon die Antlitzdiagnose und
Befragung ließen auf Mineralstoff -
mangel und Unterversorgung im Vi -
ta minhaushalt schließen, was meine
Untersuchungen (diverse Testver -
fahren) dann bestätigten. 

Die junge Frau war körperlich
völlig ausgelaugt, das deutete
auf Fehlernährung hin.
Auch ihr Energieniveau war
am untersten Limit
So sind zum Beispiel bei starkem
Eisenmangel Körper und Gehirn mit
Sauerstoff unterversorgt und Müdig -
keit und Konzentrationsmangel ist
die häufige Folge.

Sporadisch auftretenden Stiche in der
Herzgegend können durch Magne -
sium mangel bedingt sein. (Achtung,
hier können auch andere Gründe
vorliegen!)
Zu wenig B-Vitamin führt zu einer
ganzen Reihe von Störungen, darun-
ter auch Konzentrationsstörungen
denn jeder Gedanke verbraucht Ka -
lium phosphoricum.

Eine eingehende Befragung bestätig-
te meine Vermutung: Semra war stark
übersäuert, unter anderem auch als
Folge der modernen Soft-Drinks, die
sie täglich zu sich nahm und welche
natürliches Wasser als Spülflüssigkeit
des Körpers, nicht ersetzen können.
Überhaupt hatte sie ingesamt viel zu
wenig getrunken. Auch das führt zu
Leistungseinbußen.

Ich empfahl ihr eine auf sie abge-
stimmte Mischung aus Mineralien,
Vitaminen und Schüssler Salzen zum
Auffüllen der Depots, basenreiche
Ernährung mit Sojaprodukten (sie ist
Vegetarierin), täglich ein Glas Soja -
milch mit ein wenig Birnendicksaft
gesüßt (statt des ihr empfohlenen
Bauchspeicheldrüsenkillers Zucker)
und reichlich Obst und Gemüse (al-
ternativ milchsauer vergorener Ge -
mü se saft, wenn die Zeit zum Essen
nicht ausreicht) und gab ihr noch ein
paar andere Empfehlungen, denn bei
dauerhaft säurelastiger Ernährung
kann die beste Therapie nicht greifen.

Außerdem sollte sie täglich Japa -
nisches Heil strömen anwenden, da -
für zeigte ich ihr einige einfache
Griffe:
● Zum Energieaufbau verhilft der

Mittelstrom (8 Griffe)
Weitere für sie passende
Strömpunkte sind:
● EP 1 gibt Kraft, Grenzen zu über-

winden, für Energiezuwachs, ge-
gen Ner vosität

● EP 1a dämpft die Gier nach
Süßigkeiten

● EP 4 bei Konzentrationsschwäche,
stärkt das Erinnerungsvermögen

● EP 6 fördert Balance, inneres
Gleichgewicht

● Um Gelerntes ins Langzeitge -
dächtnis zu bringen, sollte sie je-
den Tag für einige Minuten die eine
Hand auf die Stirn und die andere
Hand in den Nacken legen          »
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Das richtige Essen ist wichtig für
die Lernkraft.
Starker Eisenmangel führt dazu,
dass Körper und Gehirn mit
Sauerstoff unterversorgt sind.
Müdig keit und Konzentrations -
mangel sind die häufige Folge

Mineralwasser kann als
Spülflüssigkeit durch Softdrinks
oder Kaffee nicht ersetzt werden
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Dieses Ernährungs- und Strömpro -
gramm sollte sie vier Wochen durch-
führen. Dann wollten wir weiter se-
hen

Beim nächsten Treffen schon, war
Semra viel energievoller und ihre
Augen hatten wieder Glanz.
Sie wäre nicht mehr so müde, be-
richtete sie, ihre Haut sei nun viel
reiner und sie könne jetzt besser
denken.
Panische Angst hätte sie allerdings
vor dem morgigen Berufsschultag,
denn sie müsste ein Referat halten –
das erste ihres Lebens. Ob ich es ein-
mal anschauen wollte? Und schon
lag ihr Manuskript auf meinem
Schreibtisch.
Es war recht gut ausgearbeitet, das
konnte ich schnell erkennen. Wir
feilten noch ein wenig daran, dann
trug Semra es mir vor. Sie hatte fast
den gesamten Text im Kopf und bau-
te auch die gerade erst vorgenomme-
nen Veränderungen geschickt mit
ein.
Ich gab ihr noch ein paar Tipps zur
Rhetorik, die sie im nächsten Durch -
gang problemlos umsetzte.
Anschließend „beklopften“ wir ihr
Lampenfieber, ihre Angst vor öffentli-
chem Vortrag und noch ein paar an-
dere Blockaden. 
Sie selbst sollte bei aufkommender
Panik ihre Mittelfingerkuppe beklop-

fen und sich danach den Zeigefinger
strömen (für einige Minuten umfas-
sen).
Am nächsten Tag kam der erfreute
Anruf: Semra hatte für das erste
Referat ihres Lebens die erste Eins ih-
res Lebens und den Beifall der
ganzen Klasse bekommen.

Nun war sie nicht mehr zu
bremsen. In weiteren 
Klopf-Sitzungen warf sie
säckeweise Ballast ab, 
vor allem aus ihrer Zeit in 
der Mobbing-Firma, 
aber auch familiäres, 
denn Mädchen zählen in
ihrem Kulturkreis wenig

Ihr Textverständnis verbesserte sich
zusehends, wie auch die Möglich -
keit, ihre Gedanken zu formulieren.
Entsprechend verlief die Arbeit im
Ausbildungsbetrieb in den darauf fol-
genden Wochen gänzlich problem-
los.
Im Schulzeugnis, nur vier Monate
nach Behandlungsbeginn, hatte sie
keine Fünf mehr. Und weitere zwei
Monate später schloss sie die Zwi -
schenprüfung mit einer guten Vier als
Durchschnittsnote ab, nur knapp an
der Drei vorbei.

Dann kam der Zusammenbruch.
Semra hatte an der Arbeit mehrere
Fehler gemacht und wusste von
Tätigkeiten, die sie schon lange be-
herrschte, plötzlich nicht mehr, wie
diese gehen. Selbst das deutsche
Alphabet bereitete ihr Schwierig -
keiten. 
Der Chef empfahl eine psychiatri-
sche Abklärung und ließ durch-
blicken, sie wäre für den Beruf als
medizinische Fachangestellte wohl
doch nicht geeignet. Semra war tod -
unglücklich und sehr deprimiert.

Wir beklopften die wahrscheinlichen
Gründe für ihr plötzliches Versagen
(ihr war von der Familie ihre baldige
Verheiratung mit einem ihr unbe-
kannten entfernten Verwandten an-
gekündigt worden). 
Durch die Klopf-Behandlungen ge-
wann sie die Zuversicht, dieses Pro -
blem lösen zu können. Tat sächlich
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Schüssler Salze helfen,
die leeren Depots 
wieder aufzufüllen

Im Schulzeugnis war nach
nur vier Monaten seit dem
Behandlungsbeginn keine
Fünf mehr zu finden
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gelang es ihr mit Hilfe einer
Verwandten, einer modern einge-
stellten und unabhängigen Tante, ih-
re Familie davon zu überzeugen,
dass sie sich nicht gegen ihren
Willen verheiraten lassen wird.

Einige Monate nach diesem Ereignis
hatte Semra im Schulzeugnis am
Ende des zweiten Lehrjahres nur
noch eine einzige Vier. Besonders
stolz ist sie auf die Zwei in Deutsch.
Nun peilt sie eine gute Abschluss -
prüfung an. Danach möchte sie aus
dem Elternhaus ausziehen und ihren
eigenen Weg gehen.

Ich drücke ihr die Daumen. Auch
das ist eine Handlung aus dem
Heilströmen. Daumen halten be-
deutet: „Sei zuversichtlich, du
schaffst es!“ 
Das wusste schon unsere Oma,
wenn sie sagte: „Ich halte Dir die
Daumen!“

Sinnspruch
Probleme sind Lösungen im
Arbeitskleid!

unbekannter Herkunft                   B

ERFOLG
Erfolg ist eine der stärksten
Sti mulanzien überhaupt.
Erfolg ermutigt, macht stark,
gibt Vertrauen in die eigene
Leistung, lässt den Men -
schen wachsen und heilt.
Kritik hingegen entmutigt,
bremst Entwicklung, hindert
daran, die eigenen Mög -
lichkeiten kennen zu lernen
und lässt resignieren. Stän -
diger Miss erfolg macht
krank.

Anzeigen

Ich drücke ihr die Daumen! 
Das bedeutet: 
„Sei zuversichtlich, 
du schaffst es!“ 
Auch das ist eine 
Handlung aus dem
Japanischen Heilströmen
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